
Deutschhaus-Gymnasium  

Sehr geehrte Eltern, 

ich freue mich sehr, dass Sie sich fu r unsere Schule interessieren. Wir wollen Ihnen einen Ü berblick 
u ber „unser Deutschhaus“ geben, u ber die Ausbildungsrichtungen, unser pa dagogisches Konzept und 
die Vielfalt von Mo glichkeiten und Angeboten fu r die Kinder und Jugendlichen. 

Ünser Logo spiegelt die Architektur unserer Schule wider.  Zugleich  aber symbolisiert es auch den 
zentralen Gedanken unserer  Pa dagogik: Ünter dem hohen und weiten Dach finden die Schu lerinnen 
und Schu ler gleichermaßen Schutz und Ünter-
stu tzung, aber auch Raum zum Erproben und Ge-
stalten. Auch die Collage (rechts) zeigt unsere 
Idee einer „Schule der Vielfalt“.  Schu lerinnen 
und Schu ler aus den 5. Klassen haben das Motto 
„Ich bin ich, und du bist du“ kreativ umgesetzt. 
Ünd siehe da: Alle finden sich in diesem Bild mit 
ihren individuellen Hobbies und Ideen wieder - 
und doch ist zugleich ein „rundes“, buntes scho -
nes Ganzes entstanden! Ein solche lebendige, 
bunte Mischung will das DHG sein – ein Ort, in 
dem jedes Kind als Person wahr- und angenom-
men wird, an dem es aber auch immer wieder 
und immer neu Zusammenhalt, Gemeinschaft 
und Miteinander erleben darf. 

Es wa re sehr scho n, wenn Ihre Tochter oder Ihr 
Sohn im kommenden Schuljahr Teil dieses 
„bunten Haufens“ werden mo chte.  Gerne wu rden 
wir sie oder ihn beim Heranwachsen begleiten. 

Ihr  
Michael Schmitt, Schulleiter 

 
Lage und Ausstattung 

Ünsere Schule liegt im Herzen der Stadt, direkt 
unterhalb der Festung. Mit Bussen und Stra-
ßenbahnen sind die Kinder aus allen Richtun-
gen rasch bei uns. Ünsere hervorragende Aus-
stattung verdanken wir unserem Sachaufwand-
stra ger, dem Landkreis Wu rzburg. Ünsere 
großzu gigen Sportanlagen liegen in unmittel-
barer Na he, das Nautiland steht fu r den 
Schwimmunterricht ebenfalls in fußla ufiger 
Entfernung zur Verfu gung. Ümweltstation, 
Mainfra nkisches Museum und zahlreiche wei-
tere Institutionen ermo glichen kurze Wege.  

Anmeldung  
(beachten Sie aktuelle Meldungen / Hinweise 
auf der Homepage)  

18. - 22. Mai 2020  

8.00-13.00 Uhr bzw. 14.00-16.00 Uhr. 
 

Mitbringen:  
Geburtsurkunde und Ü bertrittszeugnis (im 
Origninal), Besta tigung Masernimpfungen, 
Passbild.  
Infos finden Sie bereits jetzt unter   
https://www.deutschhaus.de/
kontakt/anmeldung/   
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Verantwortung 
Verantwortung ist ein wichti-
ger Faktor, um in der Oberstu-
fe bzw. auch spa ter beim le-
benslangen Lernen in Studium 
und Beruf erfolgreich zu sein. 
Daher finden sich von der Ün-
terstufe an Phasen eigenstän-
digen Arbeitens ,  in denen 
die Schu lerinnen und Schu ler 
Schwerpunkte setzen ko nnen.   

Inhalte werden hier material-
gestu tzt erarbeitet, geu bt und 
vertieft. Auch die kreative Aus-
einandersetzung mit geeigne-
ten Ünterrichtsinhalten findet 
in diesen Phasen ihren Platz.  

Unterstützung 
 

Üm das Miteinander zu fo rdern, 
werden die Klassenverba nde 
und die Klassenleiterteams in 
der fu nften und sechsten Jahr-
gangsstufe beibehalten.   

Ünsere Schulsozialarbeitererin 
unterstu tzt die Lehrkra fte und 
Klassen  in der pa dagogischen 
Arbeit in den Klassen z.B. beim 
Klassenrat in der Klassenteam-
stunde, bei Zeit fu r uns oder in 
der gezielten Arbeit mit einzel-
nen Schu lerinnen u. Schu lern. 

In allen Kernfa chern und Jahr-
gangsstufen werden fu r schwa -
chere Schu ler Intensivierungs-
stunden und Blockseminare 
angeboten. In diesen Kursen 
wird der Ünterrichtsstoff syste-
matisch wiederholt und einge-
u bt. Sie sichern damit die Un-
terstützung bei fachlichen 
Problemen.  

Schule der Person.  

Die Wahrnehmung und Fo rde-
rung Ihrer Tochter und Ihres 
Sohnes mit ihren bzw. seinen 
Sta rken und Interessen stehen 
im Zentrum unserer Bemu hun-
gen. Ünsere Ziele sind:  

Mit einer Begleitung von An-
fang an den Blick auf jedes Kind 
lenken. 
Von Beginn an Verantwortung 
fu r selbsta ndiges Lernen auf-
bauen. 
Mit vielfa ltigen Lern-
Angeboten die Interessen 
mo glichst aller Kinder fo rdern. 
Mit einem systematischen Stu-
fenplan deren perso nliche 
Kompetenzen entwickeln.  
Diese Ziele verfolgen und ver-
binden wir auf vielen Ebenen – 
natu rlich im Ünterrichtsalltag 
und in erga nzenden Konzepten. 

Begleitung 
Klassenleiter-Teams führen 
gemeinsam die Klassen. Sie 
nehmen sich Zeit, um mit den 
Kindern regelma ßig Einzelge-
spräche zu führen. Dabei geht 
es um das Wohlbefinden der 
Kinder in der Klasse und Schu-
le, um ihre Schwierigkeiten, 
Sta rken und Interessen.  

In der 5. Jahrgangsstufe gibt es 
eine Teamstunde. Hier ko nnen 
z.B. im Klassenrat aktuelle 
Probleme und Fragen gemein-
sam gekla rt werden. Dieses 
Kontaktlehrersystem setzen 
wir in der sechsten und siebten 
Jahrgangsstufe (im Rahmen des 
Mittelalterprojekts) fort.  

Unser pädagogischer Ansatz: 

Tutorinnen und Tutoren ste-
hen den Kindern von Anfang 
an zur Seite. Bereits in den 
ersten Schultagen finden Ver-
anstaltungen zum Kennenler-
nen untereinander und zur 
Orientierung im Schulhaus 
statt.  

Sportnachmittage, Halloween, 
Fasching,… - Ünsere Tuto-
renteams begleiten Ihr Kind 
durch das ganze erste Schul-
jahr und helfen beim Hinein-
wachsen in unsere Schulge-
meinschaft.  

Diese Selbstlernphasen finden 
im Ünterricht statt. Die Lehr-
kra fte stehen 
als Lernbegleiter und zur indi-
viduellen Betreuung zur Verfu -
gung.  



Am Deutschhaus-Gymnasium 
haben Sie die Wahl zwischen 
dem  
naturwissenschaftlich-
technologischen (NTG), und 
dem  
sprachlichen Gymnasium 
(SG) . 

Die Entscheidung u ber die 
Zweige bzw. weitere Sprachen 
treffen Sie erst im Lauf der 5. 
bzw. 7. Jahrgangsstufe.  
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Ausbildungsrichtungen und Sprachenfolge 

Alle Kinder beginnen mit Eng-
lisch. Zur 6. Jahrgangsstufe 
haben sie dann die Wahl zwi-
schen Franzo sisch und Latein. 
In der 7. Jahrgangsstufe ent-
scheiden Schu lerinnen und 
Schu ler mit Latein, ob Franzo -
sisch dazu kommt und ob sie 
damit in das sprachliche Gym-
nasium eintreten, oder ob das  
Naturwissenschaftlich-
technologische Gymnasium 
gewa hlt wird.  

 Spanisch ab der 11. Jgst. 
ist fu r beide Zweige mo glich, 
dabei wird die zweite 
Fremdsprache dann er-
setzt.  

Kleine Lerngruppen in den 
Fremdsprachen tragen zu ei-
nem intensiven und kompe-
tenzorientierten Ünterricht 
bei.  Intensivierungskurse in 
allen Fremdsprachen ermo gli-
chen den Schu lerinnen und 
Schu lern zusa tzliche Ünter-
stu tzung beim Spracherwerb. 

Im Bereich der Wahlkurse 
ko nnen noch Italienisch, Chi-
nesisch und Altgriechisch  
gelernt werden.  

Austauschprogramme und 
Projekte mit Schulen in Frank-
reich, Italien, Schottland, 
Israel und Polen ermögli-
chen den Schu lerinnen und 
Schu lern, ihre Sprachkennt-
nisse anzuwenden und im 
Austausch in Gastfamilien 
auch die Kultur der La nder 

na her kennen zu lernen.  

Schule der Vielfalt 
Aus der Idee der Wahrneh-
mung und Fo rderung der Inte-
ressen und Begabungen mo g-
lichst aller Schu lerinnen und 
Schu ler erwa chst ein breites 
Programm an Wahlkursen. 
 

Musisch-künstlerischer  
Bereich:  
Theater, Musicals, Schulkon-
zerte und die Kulturnacht sind 
Highlights des Schuljahres, bei 
denen viele Gruppen unser 
Schulleben aktiv mitgestalten.  
Diese Vielfalt im musischen Be-
reich erwa chst aus zahlreichen 
Wahlkursen, z.B.:  
Ünter-, Mittel- u. Oberstufen-
chor, Instrumentalensembles 
(Big-Band und Junior-Big-
Band, Schulband-AG, Orches-
ter). 
Die Theater-AGs gliedern sich 
in Ünter-, Mittel- u. Oberstufen-
theater, englisches Theater 
sowie Theater-
gruppen in der 
Offenen Ganz-
tagsbetreuung . 
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Schule der Vielfalt - MINT-Fächer & Sport   

MINT-Fächer: 
 

In den MINT-Fa chern 
(Mathematik-Informatik-
Naturwissenschaften-
Technik) ermo glicht uns die 

gute Ausstattung 
(Ra ume, EDV, Expe-
rimentiermaterial, 
Gera te, 3PC-Ra ume, 
Tablets), Schu lerin-
nen und Schu ler im 
Ünterricht ha ufig 
selbst „ta tig“ wer-

den zu lassen. So finden die Pro-
filstunden 
konsequent 
in geteilten 
Klassen 
statt, so dass 
Experimen-
te und Pro-
jekte leicht mo glich sind.  Pro-

jekte, wie z.B. 
die Sciencefair 
der 8. Jgst., be-
reichern jenseits 
der Lehrplanin-
halte den Ünter-
richt.  
Zahlreiche Wahl-
kurse (s.u.) bie-
ten weitere Be-

ta tigungsfelder.  

Das DHG ist als MINT-ec-Schule  
zertifiziert, was unsere guten 
Ünterrichtskonzepte und die 
guten Angebote in diesen Fa -
chern belegt. Ünsere Schu lerin-
nen und Schu ler ko nnen 
dadurch Angebote des MINT-ec 
wahrnehmen und mit dem Abi-
turzeugnis das MINT-ec-
Zertifikat erwerben.  
Aktuelle Wahlkurse: 
„Science is fun“, Robotik I+II, 3D
-Druckwerkstatt, Bienen-AG,  
Mathe-Knobeleien, Wettbewer-
be (B,C,M,Ph,Inf). 
 

Sport 
 

Wir sind eine bewegungs-
freundliche Schule. Im Mittel-
punkt steht der Sportunterricht 
in hochwertigen Sportsta tten 
(eigene Dreifachsporthalle und 
Freisportanlage, Schwimmbad 
Nautiland) mit sehr guter Aus-
stattung. Besondere Aktivita ten 
vermitteln Freude an sportli-
chen Bewegungsformen: 
In der 5. Jgst. bietet das Kon-
zept der "Sport-Aktiv-
Klassen" in Kooperation mit 
Vereinen der Region die Mo g-
lichkeit, Sportarten fu r sich zu 
entdecken, Spaß an Bewegung 
zu erleben und dabei vorhande-
ne Fa higkeiten zu verbessern.  
Die Ru ckenschule (5. Jgst.) 
scha rft fru h Bewusstsein fu r die 
ru ckenschonende Haltung.  
Der Sporttag fu r die 5. Klassen 
mit den Tutoren verbindet 
Spaß am Sport mit Kennenler-
nen.   
 
Zahlreiche Wahlkurse ergän-
zen dieses Konzept (Open-Gym, 
Talent-Eye, Gera tturnen, Klet-
tern, Ringen, Rudern, Basket-
ball, Fußball, Ma dchenfußball, 
Leichtathletik, Schach) 
Ünsere Sportfeste sind wichtige 
Bestandteile der Schulkultur 
und haben große Bedeutung fu r 
die Klassen- und Schulgemein-
schaft. 
In Kooperation mit dem DFB 
bilden wir ja hrlich Junior-
Coaches aus, die die Jugend-
mannschaften vor Ort unter-
stu tzen.  
 

In den Sportklassen ab der 8. 
Jahrgangsstufe koordinieren wir 
fu r leistungsorientierte Schu le-
rinnen und Schu ler (Fußball, 
Handball, Rudern, Basketball, 
Schwimmen) Trainingsaufwand 
und Wettbewerbe mit den schu-
lischen Abla ufen.  Die Kooperati-
on mit den Vereinen ermo glicht 
dabei ein intensives Training mit 
entsprechend professionellen 
Trainern.  
 
Aktuelle Kooperationspartner :  
Wu rzburger Kickers, Rimparer 
Wo lfe, s‘Oliver Baskets,  
TG Wu rzburg, SV05,  
Wu rzburger Ruderverein Bayern 
Wu rzburger Fußballverein  


